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Europa ist immer eine Reise wert. Neben touristischen Brennpunkten 
wie etwa London, Rom, Budapest, St. Petersburg, den Mittelmeerküsten 
oder -inseln locken auch viele eher abseits gelegene Kleinstädte und 
Regionen mit kulturellen Highlights und Na turschönheiten. Umfassende 
Orientierung und komprimiertes Wissen dazu bietet »Unterwegs in 
Europa«: eine Kombination aus Bildband, Reiseführer und Atlas. Der 
Hauptteil ist nach Ländern geordnet und beschreibt systematisch Europas 
»schönste Reiseziele« – Provinzen und Städte, Schlösser und Burgen, 
Klöster und Kirchen, Seen und Meeres küsten, Gebirge und Täler, Natur- 
und Nationalparks. Jedes der Reiseziele wird je nach Attraktivität bzw. 
kunsthistorischem Rang mit einem, zwei oder drei Sternen gekennzeichnet. 

Ergänzt wird diese opulente Reiseenzyklopädie durch die Präsentation von 
47 der »schönsten Reiserouten« Europas – von der Rundfahrt durch Island 
bis zur Inseldurchquerung von Kreta, vom spanischen Jakobsweg bis zur 
baltischen Hanse-Route. Stadtpläne der wichtigsten Metropolen, Touren-
karten mit Piktogrammen und ein 54-seitiger Europa-Atlas im Maßstab 
1 : 2 250 000 mit ausführlich dargestelltem Verkehrsnetz geben perfekte 
geografische Orientierung. Rund 150 zusätzliche Texte zu ausgewählten 
Themen vertiefen die Informationen und machen die Lektüre noch anregen-
der. Über 1000 brillante Farbfotos vermitteln auch optisch einen Eindruck 
davon, welche Schätze den Reisenden »unterwegs in Europa« erwarten.

+ Die faszinierendsten Reiseziele
+ Die schönsten Ferienstraßen
+ Detaillierter Reiseatlas

ISBN 978-3-89944-591-6

€ (D) 29,95 / € (A) 30,80



Weißes Dorf Oia auf der 
Kykladeninsel Santorin



D A S  G R O S S E  R E I S E B U C H

UNTERWEGS IN
EUROPA



Schloss Saumur  

im Loiretal



Europa ist nicht nur für Touristen aus Übersee ein attraktives Rei-

seziel, sondern auch für viele Europäer selbst, die einen Blick über 

den Zaun zum Nachbarn werfen wollen. Dabei stehen natürlich 

Top-Metropolen wie London, Paris oder Berlin auf den vorderen 

Rängen der Beliebtheitsskala. Aber auch abseits der touristischen 

Brennpunkte gibt es – gerade in der sogenannten Provinz – gran-

diose Naturlandschaften und unvermutete kulturelle Schätze zu 

entdecken.

»Unterwegs in Europa« präsentiert unseren Kontinent aus unter-

schiedlichen Perspektiven. Im ersten, umfangreicheren Teil wer-

den die »schönsten Reiseziele« – Städte, Kultur- und Naturmonu-

mente und Landschaften – nach Ländern geografisch geordnet 

vorgestellt. Diesem Abschnitt mit dem Charakter eines Nachschla-

gewerks folgt ein Touren-Teil, in dem Sie anhand von Text, Bil-

dern und Karten erfahren, wie sich die Länder Europas entlang 

ihrer »schönsten Reiserouten« erkunden lassen. 

Illustriert mit über 1000 teils großformatigen Bildern, ergänzt um 

einen 56-seitigen Europa-Atlas und ein ausführliches Register bie-

tet »Unterwegs in Europa« einen umfassenden Überblick über die 

Fülle und Vielfalt unseres Kontinents und macht Lust, aufzubre-

chen und seine Attraktionen vor Ort zu erleben.   



DIE SCHÖNSTEN REISEZIELE 

Vereinigtes Königreich und Irland 12
   London 16
   Edinburgh 27
   Dublin 33
Island, Norwegen, Schweden, 
 Dänemark 38
   Stockholm 57
   Kopenhagen 65
Finnland und die baltischen Staaten 66
   Helsinki 69 
Deutschland 82
   Hamburg 86
   Berlin 96
   Frankfurt am Main 108 
   Köln 111
   München 122
Schweiz 128
   Bern  133
   Zürich 134
Österreich 144
   Salzburg 149
   Wien 158
Niederlande, Belgien, Luxemburg 164
   Amsterdam 168
   Brüssel 178
Frankreich 186
   Paris 192
   Straßburg 205
   Bordeaux 213
   Lyon 214
   Marseille 223
Spanien und Portugal 232
   Barcelona 242
   Madrid 248
   Sevilla 255
   Palma de Mallorca 261
   Lissabon 273
Italien und Malta 282
   Venedig 291
   Mailand 296
   Florenz 305
   Rom 310
   Neapel 316
   Palermo 325
Polen 332
   Warschau 341
   Krakau 343

Tschechien und Slowakei 348
   Prag 352
   Bratislava 363
Ungarn 366
   Budapest 371
Länder der Balkanhalbinsel 376
   Ljubljana 379
   Belgrad 390
Griechenland 396
   Athen 408
Westliche Türkei und Zypern 426
   Istanbul 430
Bulgarien, Rumänien, Moldawien 446
   Sofia 449
   Bukarest 455
Russland 462
   Moskau 466
   St. Petersburg 470
Weißrussland und Ukraine 480

DIE SCHÖNSTEN REISEROUTEN

Route 1: Island  492
Feuer und Eis auf der größten Vulkaninsel der Welt
Route 2: Norwegen 494
Über Fjord und Fjell
Route 3: Dänemark, Schweden 496
Rund ums Kattegat
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Im Land der tausend Seen
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Route 13: Schweiz 518
Quer durch den Norden
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In diesem Abschnitt werden 47 Reiserouten vorgestellt, deren 
jeweiliger Verlauf auf der Überblickskarte unten dargestellt ist. 
Zum Teil führen sie entlang einer offiziellen Ferien-, Themen- 
bzw. Panoramastraße, wie sie in in einigen Ländern Europas 
einge richtet wurden – von der Deutschen Alleenstraße über die 
Elsässische Weinstraße bis zu den Pilgerstraßen Via Turonensis 

in Frankreich oder Camino Francés in Spanien. Immer jedoch 
folgen sie den Highlights von Land und Region – von der Um-
rundung Irlands entlang seiner wild-romantischen Küste bis 
zum Inselspringen in der griechischen Ägäis, von der Erkun-
dung des Goldenen Rings in Russland bis zur Rundfahrt durch 
Andalusien. Die Texte zu jeder Tour geben einen Abriss über 
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die Reise route und stellen die bereisten Regionen in ihren land-
schaft lichen, historischen und kulturellen Besonder hei ten vor.  
Die Texte werden komplettiert durch Tourenkarten, die den 
Verlauf der jeweiligen Reiseroute und ihre wichtigsten Orte 
und Sehenswürdigkeiten zeigen. Hauptroute und Abstecher 
sind farblich mar kiert (siehe Beispiel unten), Pik  togramme  

(siehe Liste unten) symbolisieren bedeu tende Sehens würdig-
keiten. Die Nummern entlang der Route sollen Orientierung 
und Planung erleichtern und Fahrtrichtung sowie Ausgangs- 
und Endpunkt kennzeichnen. Jede Tourenkarte wird von Farb-
fotos und informativen Kurz tex ten zu den wichtigsten Sta tio-
nen der jeweiligen Route eingerahmt.
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Berühmte Reiserouten

r Bahnstrecke

t Schiffsroute

Naturlandschaften 
und Naturmonumente

x Gebirgslandschaft

c Vulkan erloschen

v Vulkan aktiv

b Felslandschaft

n Schlucht/Canyon

Q Höhle

W Gletscher

E Wüstenlandschaft

R Flusslandschaft

T Wasserfall /Stromschnelle

Z Seenlandschaft

U Geysir

I Oase

O Nationalpark (Fauna)

P Nationalpark (Flora)

Ü Nationalpark (Kultur)

A Nationalpark (Landschaft)

S Naturpark

D Biosphärenreservat

F Küstenlandschaft

G Insel

H Strand

K Unterwasserreservat

L Zoo/Safaripark

Ä Fossilienfundstätte

Y Wildreservat

X Whale Watching

V Schutzgebiet für   

 Seelöwen/Seehunde

Kulturmonumente und 
Kulturveranstaltungen

≈ Vor- und Frühgeschichte

ç Alter Orient

~ Griechische Antike

µ Römische Antike

∞ Etruskische Kultur

Ø Jüdische Kulturstätte

∏ Islamische Kulturstätte

Í Christliche Kulturstätte

Ù Phönikische Kultur

›�Minoische Kultur

fl Prähistorische Felsbilder

˛ Wikinger 

« Kulturlandschaft

∑ Burg/Festung/Wehranlage

� Palast/Schloss

® Industriemonument

† Mahnmal

¨ Weltraumteleskop

⁄ Historisches Stadtbild

ø Skyline

π Feste und Festivals

• Museum

± Theater

å Weltausstellung   

‚ Olympiastadt

∂ Denkmal/Monument

ƒ Grabmal

© Markt

ª Karawanserei

º Kriegsschauplatz/  

 Schlachtfeld

∆ Staumauer

@ Sehenswerter Leuchtturm 

œ Herausragende Brücke 

Bedeutende  
Sport- und  Freizeitziele

1 Rennstrecke

3 Arena/Stadion

4 Skigebiet

5 Segeln

6 Tauchen

8 Kanu/Rafting

9 Mineralbad/Therme

0 Badeort

q Freizeitpark

w Spielkasino

z Pferdesport

i Hochseefischen

p Wellenreiten

ü Seehafen

Abstecher

Hauptroute



Fünf Brücken verbinden 
Porto mit der gegen
über liegenden Schwes
terstadt Vila Nova de 
Gaia, dem Sitz der meis 
ten Portweinkellereien.



Die schönsten 
Reiseziele in 
Europa

Europa bietet eine unendliche Fülle und Vielfalt an faszinierenden 

Reisezielen: großartige Naturlandschaften, prachtvolle Kirchen 

und Klöster, imposante Burgen und Schlösser, berühmte Museen, 

reizvolle Stadtbilder des Mittelalters und lebendige Metropolen.

Nahezu 3000 der interessantesten Reiseziele Europas werden in 

diesem Bildlexikon konzentriert vorgestellt. Land für Land wer

den die wichtigsten Regionen und alle sehenswerten Natur und 

Kultur denkmäler, die schönsten Landschaften und Städte be

schrieben. All das, was »man« gesehen haben sollte. Europas 

schönste Metropolen werden auf gesonderten Seiten mit Stadt

plänen erläutert. Die Karten am Ende eines jeden Kapitels geben 

eine Orientierung über die Lage der Orte und Monumente.



Die Themse ist die 
Lebensader Londons. 
Hier vereinen sich Neu 
und Alt, traditionelle 
Wahrzeichen ebenso 
wie Modernes, wie hier 
der Palace of Westmins
ter mit Big Ben und das 
Riesenrad London Eye.



Vereinigtes Königreich 
und Irland
Seit fast 1000 Jahren haben die Briten keine fremden Eroberer 

mehr erlebt. Und auch der moderne Tourismus lässt das Inselreich, 

mit Ausnahme der Weltstadt London, eher unbeachtet. »Was für 

ein Fehler!«, wird der Reisende denken, nachdem er die großarti-

gen Landschaften Schottlands und Irlands erlebt hat, die goti-

schen Kathedralen und die antiken Stätten Englands, die Folklore 

in Wales und die Menschen selbst. Nicht ganz zu Unrecht gelten 

die Briten ja noch immer als exzentrisch.



Lage und Landschaft

Im Westen des europäischen 
Kontinents, umgeben von 
Nordsee, Ärmelkanal und  
Atlantischem Oze an, liegen 
die Britischen Inseln, deren 
größten Flächenanteil das 
Vereinigte Königreich von 
Großbritannien und Nord-
irland einnimmt: die eng-
lisch-schottische Hauptinsel, 
den Norden der Insel Irland, 
die Shetland-, Ork ney- und 
Hebrideninseln sowie die In-
seln Man, Anglesey, Wight 

und mehrere kleine Inseln. 
Das milde See klima sorgt das 
ganze Jahr über für ausge-
glichene Temperaturen und  
regelmäßige Niederschlä-
ge, wobei die Südküsten un-
ter dem Einfluss des war-
men Golfstroms stehen. Das 
Vereinigte Königreich bietet 
 eine ungewöhnliche Vielfalt 
von Landschaften. Das Spek-
trum reicht von der Dramatik 
des schottischen Nordens bis  
zur Beschaulichkeit grüner 
Hügelketten im Herzen Eng-
lands. Seit prähis tori schen 
Zeiten besiedelt, verfügt das 
Land über reiche Kulturschät-
ze und Traditionen.

Südengland

Der Süden der britischen 
Haupt insel hat neben der 
unvergleichlichen Weltstadt 
London eine Fülle touris- 
tischer Attraktionen zu  
bieten. Geschichtsträchti-
ge Städte und charmante 
Seebäder, geheim nisvolle 
Steinkreise und majestä-
ti  sche Kathedralen wollen 
entdeckt werden, dazu unter-
schiedlichste Landschaften 

– Hoch      moore, Heideflächen, 
der fruchtbare »Gar ten Eng-
lands« – und Küstenforma-
tionen, von den weißen  
Kreidefelsen von Dover über  
die weiten Sandstrände des  
Südens bis hinüber nach We-
sten ins raue Cornwall. 

Kulturelle Zentren

*** London  siehe nach-
folgende Seiten

** Canterbury  Bietet  
eine ro mantische Altstadt mit 
der 800 Jahre alten Herberge 
*Pilgrim’s Hos  pital. Besonders 
sehenswert hier: frühgotische 
***Kathe drale (UNE S     CO-Welt-
kulturer  be) mit nor mannischer 
Krypta, im Mit telalter beliebte 
Wallfahrt zum Schrein des  
hl. Erzbischofs Thomas Be cket, 
der in der Kirche für seine Über-
zeugung starb. 

** Bodiam Castle  Male-
risch ge legene, massive Was-
serburg aus dem 14. Jahrhun-
dert.

** Monk’s House und ** 
Char leston Farmhouse  
(nahe dem Seebad Eastbourne) 
Zwei idyllische Cottages und 
»Kultstätten« der modernen 
englischen Literatur: Virginia 

Woolf und ihr Kreis zogen sich 
in diese ländliche Stille zu rück.

** Brighton  Englands be-
rühmtestes Seebad. Besonders 
sehenswert: **Royal Pavilion, 
der opulente Sommersitz von Kö-
nig George IV., der 500 m weit 
ins Meer gebaute *Palace Pier 
von 1899 und die engen Gassen 
der *Lanes.

** Winchester  War bereits 
zur Römerzeit eine blü hende 
Stadt. Berühmt für die ***Win-
chester Cathedral, bereits im 9. 
Jahrhundert begonnen, von den 
Normannen fortgeführt und im 
12. Jahrhundert im Early English 
Style vollendet.
Portsmouth  Hafenstadt und 
Seebad. Besonders sehenswert: 
Royal Naval Museum und **Hi-
storic Dock yard im Hafen mit be-
rühmten historischen Schiffen.

* Isle of Wight  Hügelige 
Insel mit mildem Klima. Ein-
drucksvoll: *Carisbrooke Castle, 
eine alte normannische Burg.

** Salisbury  Stadt mit  
romantischer Altstadt und  
der sehenswerten ***Salisbury  
Cathedral, im Early English  
Style errichtet.

*** Stonehenge  
UNESCO-Weltkulturerbe, das 

Windsor Castle

Windsor Castle, von dem das Kö-
nigshaus seinen Namen geborgt 
hat, ist nicht nur das größte 
Schloss Großbritanniens, sondern 
auch das am längsten durchge-

Vereinigtes 
Königreich

Fläche: 243 820 km2 
Küstenlänge: 12 429 km
Höchster Berg: Ben Nevis (1344 m)
Längster Fluss: Themse (320 km)
Größter See: 
Loch Lomond (71,1 km2)
Bevölkerung: 61 Mio. Einwohner
Bevölkerungsdichte: 243 Einw./km2

Regionen: Südengland, Ost england, 
Mittelengland, Nordengland, 
Schottland, Wales, Nordirland
Hauptstadt: 
London (7 Mio. Einwohner)
Zeitzone: WEZ

Groß britannien 
und Nordirland
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wohl be rühmteste prähistorische 
Monument Europas: mächtige 
Steinkreise aus der Zeit von 2800 
bis 1100 v. Chr.

** Stourhead  Eines der 
eindrucksvollsten Zeugnisse eng-
lischer Gartenarchitektur.

** St. Michael’s Mount  
Kleine Insel vor  Cornwall mit 
stattlichem Herrensitz.

** Minack Theatre  In 
die Steilküste gehauene Frei-
lichtbühne südlich von Land’s 
End.

** St. Ives  Seebad mit 
schö  nen Stränden und vielen 

Kunst galerien wie der *Tate Gal-
lery St. Ives.

** Wells  Das romantische 
Städtchen wird beherrscht von 
der mächtigen **Wells Cathe-
dral mit reichem Fassaden-
schmuck; in der Nähe: Glaston-
bury mit sagenumwobenen 
Abteiruinen, wo der Legende 
nach einst der heilige Gral ver-
graben wurde. Auch König Artus 
und seine Gemahlin Ginevra sol-
len hier bestattet sein. 

** Bristol  Bedeutende Ha-
fenstadt mit reichem Kulturle-
ben. Besonders sehenswert: 

*Floating Harbour, die Anfang 
des 19. Jahrhundert erbaute  
Hafenanlage; *Llandoger 
Trow, ein berühmtes Gasthaus 
in der King Street. Im Vorort 
Clifton: die 400 m lange Hän-
gebrücke **Clifton Suspension 
Bridge.

** Bath  UNESCO-Weltkul-
turerbe, schon in römischer Zeit 
ein Kurort (**Roman Bath) und 
eine der reizvollsten Städte Eng-
lands. Besonders sehenswert: 
**Bath Abbey sowie die städte-
baulichen Glanzpunkte **Circus 
und **Royal Crescent. 

** Avebury  Steinkreise 
und rätselhafte Hügel aus neoli-
thischer Zeit.

*** Windsor Castle  Zur 
königlichen Residenz ausgebau-
te mittelalterliche Festung west-
lich von  London, mit den präch-
tigen State Apartments sowie 
 reichen Kunst- und Waffen-
sammlungen.

Die Megalithe von Stone-
henge sind als Pfeilersteine 
aufgestellt (oben) und durch 
Decksteine überbrückt.

hend bewohnte. Seit fast 1000 
Jahren steht hier im Westen Lon-
dons ein Schloss, von Wilhelm 
dem Eroberer um 1070 als Fes-
tung errichtet und seither von 
den englischen Königen ausge-
baut, bewohnt sowie als Gefäng-

nis oder Garnison genutzt. Die 
heutige Anlage stammt im We-
sentlichen noch aus dem 14. 
Jahrhundert, als Edward III. die 
State Apartments, den Round To-
wer und das Norman Gate anfü-
gen ließ. Die letzte größere Um-

gestaltung erfolgte Anfang des 
19. Jahrhunderts. Bis heute ist es 
eine der drei offiziellen königli-
chen Residenzen neben Holyrood 
in Edinburgh und Buckingham 
Palace in London und der bevor-
zugte Wohnsitz von Elizabeth II.

Brighton Palace Pier Die spätgotische (ab 1499) Abteikirche von Bath
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